
Vorgehen Grund- und Jahresuntersuchung [1,2,3] 

Dieser Leitfaden soll wichtige Punkte der Grund- und Jahresuntersuchung aufzeigen. Im Sinne des Schutzes für unsere Athletinnen und Athleten sollten hier keine 
Kompromisse eingegangen werden. Die Dokumentation über die Untersuchung muss, wie nachfolgend im Musterpass aufgezeigt, vollständig und ausführlich 
erfolgen. Für weiterführende Informationen wird hier auf die WB - des DBV, das Ringarztbuch, bzw. das Medical Handbook der AIBA verwiesen. Im folgenden wird 
aus Gründen der Vereinfachung ausschließlich die männliche Form verwendet, hiermit sind jedoch auch die Athletinnen bzw. ärztliche Kolleginnen eingeschlossen.


Ärztliche Untersuchung (WB §20) 

Die Boxtauglichkeit muss durch einen ausgewiesenen Arzt festgestellt werden. Die ärztliche Untersuchung muss vom untersuchenden Arzt in den 
Startunterlagen mit Datum und Unterschrift und lesbarem Adressstempel dokumentiert werden. Die ärztliche Untersuchung ist beginnend mit dem 
Untersuchungsdatum 12 Monate gültig.

Bei der Erstausstellung des Startausweises ist zu beachten, dass die Seiten 2 – 7 vom Arzt ausgefüllt, gestempelt und mit Datumsangabe versehen 
unterschrieben sind. 
Bei der Untersuchung sollte auch der Impfschutz (Tetanus und Hepatitis B) kontrolliert und möglichst im Startbuch dokumentiert werden.

Die Jahresuntersuchung darf nicht am Veranstaltungstag erfolgen.


Kontraindikationen für den Boxsport 

Auge 
Blindheit auf einem Auge, Sehschärfe bds. schlechter als 0,6, Kurzsichtigkeit >3,5dpt, Glaukom, Katarakt, Netzhautablösungen, Brille und harte Kontaktlinsen.

Weiche Kontaktlinsen sind erlaubt.


Ohren 
Taubstummheit, erhebliche Hörminderung bds., ein- oder beidseitige Taubheit, Gleichgewichtsstörungen, Entzündungen (Otitis media oder externa), 
Trommelfelldefekte


Nase 
Septumdeviation und Formveränderungen ohne starke Behinderung stellen keine Kontraindikationen dar.


Hals 
Unbehandelte Hyperthyreose mit Symptomen, Struma mit Behinderung der Atmung, Lymphknotenschwellungen sind abzuklären,

akute Racheninfekte und Tonsillitiden schließen eine Wettkampfteilnahme aus.


Zähne 
Größere putride Entzündungen im Zahn- und Kieferbereich sind als akute Infektionen zu betrachten und bedingen ein Boxverbot bis zur Sanierung.
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ZNS/Gehirn 
Z.n. Schädelfrakturen und Schädel-Hirn-Traumen mit neurologischen Folgeschäden, Gehirnoperationen, Liquorbypässe, Debilität, Imbezibilität, 
Demenzen, sämtliche Anfallsleiden, Z.n. Meningitis mit Defektheilung, ZNS-Systemerkrankungen, pathologische EEG ́s, CT ́s oder MRT ́s, sowie 
neurotische und psychotische Störungen


Herz-Kreislauf 
Kardiomyopathien, Herzklappenfehler, entzündliche Herzerkrankungen, Herzrhythmusstörungen, koronare Herzerkrankung, unbehandelter 

Hypertonus. Begründete Ausnahmen können nur nach exakter kardiologischer Abklärung erfolgen.


Lunge 
Obstruktive und restriktive Ventilationsstörungen, Asthma bronchiale mit Einschränkung der Leistungsfähigkeit

Akute Infekte des Respirationstraktes führen zur Kampf- und Trainingspause bis zur Ausheilung


Abdomen 
Große Hernien, Rectusdiastase, floride Ulcera, akute Infektionen (Hepatitis, Colitis,Pyelonephritis, Cholecystitis), Hepato- und Splenomegalie,

Bei Z.n. Hepatitis, mit Ausnahme der Hepatitis A, erfolgt eine Entscheidung nach Abklärung über einen Facharzt für Innere Medizin. Chronischen Verlaufsformen 
der Hepatitis B und C stellen eine Kontraindikation für den Boxsport dar.


Haut 
Boxer mit entzündlichen Hauterkrankungen wie Furunkel, Karbunkel, Abszesse und schwere Akne conglobata erhalten bei der Wettkampfuntersuchung keine 
Starterlaubnis.


Blut 
Schwere Anämien, Blutgerinnungsstörungen, Erkrankungen des blutbildenden Systems erfordern eine fachärztliche Abklärung und Beurteilung

InfektionskrankheitenEine HIV-Infektion ist ebenso wie eine aktive Tuberkulose eine absolute Kontraindikation für die Ausübung des Boxsportes. Alle übrigen 
Infektionskrankheiten bedürfen bis zur Ausheilung ein Trainings- und Wettkampfverbot.


Stoffwechsel 
Tablettenpflichtiger Diabetes mellitus, schwere Fettstoffwechselstörungen, Hyperuricämie schließen nicht unbedingt von der Ausübung des Boxsportes aus. Ein 
insulinpflichtiger Diabetes mellitus mit instabiler Stoffwechsellage ist mit einem wettkampfmäßigen Boxsport nicht zu vereinbaren.


Skelett 
Defektheilung nach Wirbelkörperfrakturen (ausgenommen der Dorn- und Querfortsätze oder Wirbelkörpereinbrüche), Amputationen im Bereich der unteren oder 
oberen Gliedmaßen (ausgenommen einzelne Finger oder Zehen), Versteifungen (ein- oder doppelseitig) an Finger-, Hand- Ellenbogen-, Schulter-, Hüft- oder 
Kniegelenken, Neigung zu Spontanluxationen.

Angeborene Fehlbildungen, die die Funktion deutlich beeinträchtigen (z.B. Klumpfüße, Klippel-Feil- Syndrom, Dysmelien, je nach Ausmaß und Funktionalität)

[1,2,3] Ringarztbuch (V.2011), WB - DBV (28.03.2017),AIBA MH(2016.09.07) ©BVBW Verbandsarzt Verbandsarzt_02/18_Rev00



[1,2,3] Ringarztbuch (V.2011), WB - DBV (28.03.2017),AIBA MH(2016.09.07) ©BVBW Verbandsarzt Verbandsarzt_02/18_Rev00



[1,2,3] Ringarztbuch (V.2011), WB - DBV (28.03.2017),AIBA MH(2016.09.07) ©BVBW Verbandsarzt Verbandsarzt_02/18_Rev00

Alle Vorerkrankungen, Operationen und Vorbefunde 
bitte unbedingt ausführlich aufführen!
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Rasselgeräusche? Vesikuläratmen?Abschwächung AG?

Mandeln? Atmung? Struma? Lymphknoten?

Beweglichkeit? Verletzungen? Muskeltonus?

!!!

Form? Trichterbrust? Verletzungen?

Weich? Abwehrspannung? Resistenzen?

Verletzungen? Akne? 

Infektion? Entzündung?

Brillenträger? 

Kontaktlinsen?
Operationen?

Nur durch 
Augenarzt wenn 
Auffälligkeiten oder 
weitere Abklärung 
notwendig.

Bei Auffälligkeiten unbedingt  
kardiologische Abklärung erforderlich!

intakt?

ok?

Lockerung? 
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!!!!!!

 Nur „fit to box“ oder „not fit to box“

möglich. Vermerke wie „mit 
Einschränkungen“ oder „Ausnahmen“ 
sind nicht möglich!

Bei Grunduntersuchung empfohlen.

Impfstatus?

01.01.18

EEG oder CT in Vorgeschichte?

Unbedingt erforderlich bei Athleten älter 
als 35 Jahre (Ü 35) - siehe Zusatzattest!

Frakturen? Beweglichkeit? Amputationen? Einschränkungen?

Frakturen? Beweglichkeit? Amputationen? Einschränkungen?

Frakturen? Beweglichkeit? Amputationen? Einschränkungen?

Beweglichkeit? Einschränkungen? 

Schwanken? Fallneigung?

Neurotische oder psychische Störungen?
Dr. med. Mustermann

Facharzt für Mustermedizin
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01.02.18 Fit to box Dr. med. Mustermann

Facharzt für Mustermedizin


